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MelliMblall Ml jllibllchn Zeitung Nr. 145.
(1369-3) Nr. 6806.

Executive
Realitäten-Vcl steigermlg.

Vom l. l. slädl. dclcg. VczirlSgerichle
^aibach wird bclanlit gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Andreas
Mehle von Udjc, durch Dr. Razlag, dic
Ac. Versteigerung drr dem Martin
Qdloojt von Kremcnza gehörigen, gericht«
"ch auf 2855 fl. 40 lr. geschätzten, mit dem
efecutlven Pfandrechte belegten Realität
"lctf..Nr. 108, Urb.-Nr. 409 iiä AuerSperg
zur ^mbllgung dcr Fvtdcrung auö dim
Derglc,chc ^ „ 9 ^ f ^ „ ^ 7 ^ ^ ^ ,
^ ? " 6 , pr. 80 ft. e. «. e. bewilligt und
u'ezu drei FeilbiclungS.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den
., 8. J u l i ,
" t zweite auf den

8. »ugust
und die drille auf den

9. S e p l e m b c r I 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im «ml«,
»evgude, deutsche Gasse Nr. 180, mildem
Anhange angeordnet worden, daß die
Vsandrcalilät bei der ersten und zweiten
uellbiclung nur um oder über den Schü-
dungsweilh, bli dcr drillen aber auch
unter demselben hintangeacben werden wird.

Die i!icitatlonst?edmgnlssc, wornach ins-
oesondcrc jcdcr Vicilanl ein 10°/^ Vadium
zu Handen der ^cilalionScommisjion zu
,°ll ' . ^ ^ ' ^ " ' " b«e EchühunaSproto.
loll ,md der Grundbuchseftract kbnnen in
^ erden ^ " ' ^^ ' l t ratur eingesehen

l. 6 ' l. städt. delcg. GezirlSgericht i.-ai'
bach, am N . Mai 1874.

(1245-3) ^ r ^,24

Erccutivc
^ealltäteu-VelfteigelUllg.

"elgerun/ 7 ' " ^ c h die executive Ver-
« " s N a l" d " " Mlchacl Pelric von

Wichclste len ^""dbl.chc der Herrsch.sl

l«Uldl«n S. 7"""den l«e"ilüt ^ w .'ll«n Steuer ps. i g^ ft. 25 lr.

bewilligt und hiezu drei fteilbielungs.
Tng>uh:m^„, und zwar dlc lsfte auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

?. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder ilber dem SchÜtzungSwcrth, bei dcr
dlittcn abcr auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der UicitalionScommission zu erlegen hat
sowie das Schühungspr^tololl und der
GrundbuchSextracl tonnen in der dicSge»
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Vczirlsgerichl ilramburg, am
15. Mai 1874.

(921—3) M . 1621.

Olillnerung.
Bon dem l. t. Bczirlegerlchtc Wippach

wird den unbekannten Prätendenten der
nachbenannlcn Realität hiermit erinnert:

<is habe Franz Nebergoj von Gosche
Nr. 33 wider dlcjelben die iilage aus 6r-
sitzung und Zuerlcnnung dlS Eigenthu-
mes zu dem m der Sltuergcmeinde ^ojche
gelegenen Acker, nun W»cse ojflHäcll Parz.»
Nr. i:!8 mit ^ 0 7 " / , ^ IH«lslr. und del
in dcr Sleuergemeltidc Podraga gelege-
nen Orundparztllc Acker Mll Reben o ^ l - '
uili Parz.'Nr. 11I4/il mit 325 U M l r . ,
Acker mit Reben ua diöovouu ParzrU»
Nr. 10V5, Weingrund lirkdotiöce Parz.-
Nr. 37 und Acker vort, ua Hodnicii
Parz.'Nr. 1057, «ud ^ « 8 . 3. Aplll
1874, Z. 1621, hieramle eingebracht, wor»
über zur mündlichen Verhandlung die Tag»
sahung auf den

7. J u l i 1 8 7 4 ,

fluh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes
Anton Nebergoj von Gosche als ouriltor
uä Holuiu auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vciständlgt, daß sie aUtnfallS zu llchlci
Zeit sllbsl zu erfchcincn oder sich emen
andern Sachwalter zu bestellen und ulihel
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
RechlSfache mit dem aufgestellten tburalol
verhandelt werden wird.

K. l. VezirlSgericht Wippach, am
5. April 1874.

(1275—3) Nr. 19ttb.

Executive
Realitätell-Verftcigeluug.

Bom l. l. OezirlSgerichle Reifniz wird
bekannt gemacht:

lis sei ilbcr Ansuchen des Josef î oy
von Ootlschec die efec. Bersteigcrung del
dcm Anlvn Pogorelc von Niedcrdorf gc»
hörigen, gerichtlich auf 2435 ft. geschütz-
ten Realität vud Urb. . 3ir. 3W u6 Herr.
schaft Reifniz bewilligt und hlezu ore»
Oeilbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

9. Sep tember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in del
GcrichlSlanzlei mit dem Anhange angc
ordnet worden, daß die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten Ftlltmlung nu,
um oder über dem Schühuugewtrlh, de,
der orlllen aber uuch unter demselben him»
angegeben weiden wird.

Die ^icltatlonsbcdingnisse, wornach
inSbejonderc jeder kicil».nt vor gemachten,
Anbote ein 10pcrz. Badium zu Hand«,
der ^lcillltionecvu,m,sjlon zu erlegen hat,
sowie das SchähungsprololvU und del
GlunddnchScflracl lbnnen in der dles»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . VezirlSgericht Reifnlz, am 6tcn
Mai 1874.

(1370-3) Nr. 4063.

Executive
Rcalitäten-Verfteigerullg.

Bom l. l. stiidl. deleg. VezlrlSgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

6S fei über Ansuchen deS Jakob Sus '
man von Preoale, durch Dr. Mosch6, die

ezcec. Versteigerung der dem Pttcl Ma<
horic von Planinia gehörigen, gerichtlich
auf 918 ft. 40 lr. geschützten, im Grund-
duche Sonnegg, (5i».l..Nr. ^?^>, uo:lom«
mcndcn Realllüt polo. 174 ft. c. «. c.
bewilligt und hiezu dici Hlllbielungs-
Tagfatzungen, und zwai die erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die drille auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vvlmitlage nm MUHr, im W ^
gebäude, dculschc Gasse Nr. 180, mü l^ . ,
Anhange angcordnll worden, daß die Pfand»
realitüt bei der ersten und zweiten Heilbill
lung nur um oder über dcm Schutzunge
werth, bei del dlitten arer auch unter dem-
selben hinlangegcbll, werben wird.

Die Lllllalionsbedinanlssl, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Badlum zu Handen
der ilicitationscomlnission zu cNenen Hut,
sowie daS Schühungepiolololl und der
GrundbuchStftracl tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

». l. stüdl. beleg. Vezillbgclichl ^ai-
doch, aw 20. März 1874.
(14^9—1^ Nr. 2159.

Aufforderung.
Von dem l. l. Vczlllsgklichte Ober-

laibach wild hltmil bclannl geniuchl.
î e sei auf Ansuchen dtS Al»l'N Viz.

jal i l (^onsolten in die kmleüzmg des
^ersuhllnS zur TodcStrlläiung dcS zu
Podgora, Verichlebezill Obrrlaibach, im
^uhre I790 gebornc,,, berelle vor 00
Iahten oclschollcnen Gioig Vizjal g«wil»
llgl und Herr Hraliz Ogrl» von Oberlai-
buch zum Euralor dlcjlS Vermißten er»
nannt worden.
Georg Hizjsl wird daher aufgefordert,

b innen einem Jah re ,
ld. i. bis 15. Mai 1874, voimillags 10
Uhr, entweder vor diesem Gerichte zu
erscheinen oder dasselbe oder den ernann»
ten Curator von seinem ^tben und Aus»
mthallSorle in Kenntnis zu setzen, wl-
brigenS nach duscr 3l>st udcr neuerlichee
llnsuchen zu seiner Todeselllarung wüide
gl schritten werden.

lt. l . Hezirlegeiicht Oberlaibach, am
>2. «pril 1874.
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Furniere
^l»s»»e>»»» 'N,! « l , ,z»>,«»l t^ !,>><!!-!,ütim^ I'll

Furniersäge in Heüenstew
bei Cilli.
Joseph Stoelcker.

Amerikanisches

Schweinefett und Tpeck
bester Dualität, dircct dczoge»,

wiener

Tchweinesett md ^peck
feinsie Etadtwarc, cmpfichlt billigst

• iiM>|>. ifacmnuyr«
Jöicn, i'eopulbflabs.

mm
A n , 2 i l . »,,d 2 ' i . I « , ! i t». I drgi'Ult

die uou dcr hohen Rehlnlii!!) ^enehnn^l' »»d
qarantielte groß« Glldorrlosullg, in »iclchcr «ach-
flehende Trch'cr ;ur sichcren Eiüschciliiüt, lllmmeu.

pr. Thlr. 150,000,
l«N.M)0, I<>,«,<1<», 23,<wl>, 20,000, 2 i l
»3,000, « n l0 ,000 , l̂ !<><>, 2 :» <i000.
<i n 5000, 22 ü ^000, 2 î  . l000, 2500,
il3 ,t 2 000, 42 l» !500, 25<i :'l »000. 8 :'l
H<l0, 4 l i t »» H00, 2il n iZ00, 5 ^ :l 200,
U30 i l »00 u. s. w.

Mein Gescliilfl, welches I860 gegründet,
eifreut sich sowohl hier wie auewäll« dcs bestrii
Rufes, indem mir schon sämmtlich die gsösit,»
Treftcr zutheil wurden. Ich empfehle daher zu die-
ser gilnsiigen Verlosung ganze Lose ü fl. 7,
halbe 5 f l . i l 50, v ie r te l ü f l . »75 .

Nach Ziehung scude amtliche Zichungslisic
sowie Oewinngcldcr uulcr strenger Verschwiegen-
heit pilnlüich zu. Man wende sich daher vcr-
lrauli'igsvoll au (1106—19)

Adolph Liliech»,
Bank- und Wechselgeschäft,

Hamburg.

(1462—1) Nr. 3645.

^wcitc czec. ^ctlvlcnmg.
I n der Oxeculionssachc der Ursula

Mulh von Liltai gegen Franz Podobnil
von Oblagorica pctn. 11 fi. 70 lr. hat
es bei der mit Bescheid vom 1. März
1874, Z. 1320, auf den

2. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, anberaumten zweiten executiven
Feilbielung dcr Realität Verg-Nr. 143 a<1
Slattenegg das Perbkiben.

K. t. Gczillsgericht ^ittai, am 3ten
Juni 1874.

" (14M-1) N . 30.'^.

Bekanlltmachuug.
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gegeben:
ES habe Jakob Gecaj alS Lrläufcr

einiger Paizcllc^i der efec. velstciqcrlcn
Realität Urb.'Nr.302 292,Nclf..Nr. 485,
des Mattüus Rcpar von Krajucc gegen
Gllgor !̂ach und allfallige wcitere Erben
und Rcchlenachfolger des Hnton ^ach und
gegen die Matthäus Vooch'schen Kinder
oder deren allfällige Rechtsnachfolger, un>
bekannten NufclNdcllte?, die Auffordciuligs'
llage zur Darlhuung ihrer Nnspiüche auf
den für sie infolge Meislliotheveitheilung
vom 9. März 1872, Z. I l38, rrfervier.
ten Betrag per I^'.I ft. 20 ' / , kr. cinge>
bracht, und es sci den Vorgenannten,
undelannlcn Aufenthaltes, Gregor ^ach als
Curator bestellt und demselben anfgltra-
gen worden, die Nufforderung

b i n n e n 90 T a g e n ,
oom Tage der Zustellung, zu bcanlwoilcn.

Dcsfen werden die Borgenannten zur
Wahrung ihicr Rechte und allfälligcn
Aufstellung elncS andern CuialorS ver«
stündigt,

K. l. Bezirksgericht LaaS am 2ten
Juni 1874

Mr

M kr.
die Elle.

Für

Ä kr
dic Ellc.

Fiir

l 0 kr.
die Me.

5ür

l 5 K l .
>,ic El!c,

«nuttlichl»
Ausverkauf

nur uo«h

heute und morgen.
Tinsta,» »lu Mittwoch sino d,c lchloi Ta^r, wo m,l »,!,ll ^a»^^ Warenlager tief lluter den«

Uostcuprcisc anHvcrlaufcn. ^e r ^H t i n» , 0x l « r« l , 2^ t i« to , ?lclu^», 2rl1»Hlit in ^u allen Pvri !u
von 15, lr. angefau^en : 8ellHfwo11lcleicl«r«tols«, 2l»,r«z«, ^latt nud ssestreisl, von ^l) l)>g ii5» l r . ,
I V o k e r i e u H « uno VH«,6r2,poiHN dou l«» lr ausssfau^?!!- I<><)«» Duftend I««il»«u-l3ll0^tücll«1 zu
!).', lr. das Dutzend; ' . run»dur<lnr I«sil i«n ;u '̂< lr. die Ell<^ b rünnor 8o l iH fwoU» to^s ,',» l f l .
5><) tr. bis 2 fl, die Elle, uud andere mcl'verr ll)<i0 Artilel »>»>, nucl! bî ! Mit lwoch dc>» l . ^ n l l >» uxuvrn!

4«»>,<»»Kiml«'. N<».' ^ « . ' N « . '

PH. Grünspan k Comp.,
^auptplar> nachzt oem mathyause.

Austräss»' aus dcr Proviu,; weiden nicht mel)r
l^'u hier au5 eft'ectuicrl. jl>ll0»ru «.̂»n unserem
(Vicsclxijtc in (iira;. Man liütrt zu adlcjsicren:
I ' l l . <3rün«lr)Hn H. vo lup . , <2r2i. (! 155)

ü. k. prill. Mdballu Gesellschlift.
A m <». J u l i d. I . werden vormittags !0 Uhr iui Abgabsmagazine am Süd'

bahlchofe ^u Vaibach ^ , s145«-^^

> p̂ack Kleiderstoff,
> Htuck Hnnersteifte,
« Faßl Henf,

«« <3oUi Möbel und <5ffect<n/
an dem Meistbietenden im ^icilationswe^e gegen Barzahlung veräußert.

(1165—l) Nr. 15?5i.

Kundmachung.
Vom nefcrlii'tcn t. l, Bcznl.^cllchle

wirb mit Vczug auf das Realfeilbietungs«
edict vom 26. April, Z. 1575, lundgc.
macht, daß die in der Cfccutionssache
des Simon Prezelj von steiftriz gegen
Johann (^ilar von doll für die Tabu«
largliwbisser Urfula Konil, Maria Sarl ,
Agnes Silar und Uisula Tan.ar licslimln»
ten Rcalfcilbielungsrubrillu wcgcn un-
bekannten Aufenthaltes dem für dicsclbcn
bestclltcu Curator NndreaS Zupan von
Vormarlt zugestellt wurden.

K. l. GezillSgericht Radmannsdorf,
am 17. Ma i 1874.

(!22l1-'j) '̂ ir. 227-.

Dritte ezec. Feilbietling.
Vom l. l. Azitlsgcrichte ^cliosctsch

wird bclai'nt gegedcn:
ES fei die drille Fcilduluna, dcr in

der Eoncutsmasse des Barllmä Sellcn
von Slnosctsch gehörigen und bei der
ersten und zweiten Scilbietung nicht vcr«
äußerten Recll,lätcn bewilligt und zur
Vornahme dclsclbcn die Tagsal^uog auf

den 15. J u l i 1 8 7 4 ,
früh 10 Uhr, in der NmtSlalizlei mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß dicse Rca>
liläten bei dieser drillen Feibiellmg auch
unter tcm Schätzungewerlhe an den Meist-
bietenden werden hintaugegebeu weiden.

K. l. Bezirksgericht Senosclsch, am
30. «pri l 1874.

(120ö-3 ) Nr. 1^00.

Eiccutive
3icalitütell-Vl rsteistcl ullg.

Vom l. l. Bczntsgcl'chlc Ourlscld
wild belaulit gemacht:

^s sei über Ansuchen des Hlanz Boz'i
oon Salole, durch Dr. Brattovii, die efe»
cut vc Vclsteigclung dcr dcui Mat iaS
äadtar von Salote gehörigen, gerichtlich
auf 1161 fl. geschützten Realität uä Herr-

schaft Landstraß xuli Urb.-Nr. 107. sf)li0
326 bewilligt und hiezu drei sseilbielungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

4. S e p t e m b e r 1 N 7 4 .
ledeSmlll vormittag» von l 0 bis 12 Uhr,
hiergerichlö mit dem Anhange angeordnel
wurden, daß die Psandlealitüt bei der
elsten und zweiten Feilbielung nur um oder
ilbcr dem SchätMigswerlh, bei der dril»
ten aber auch unter demselben hintangege«
ben werden wird.

Die Vicilatilinsbcbingnissc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
H"bole rin 10"/^ Vadium zu Handen dcr
^icilalionScommlssion zu erlegen hat, so-
wie da« Schähungeplolololl und der
GlUüdbuchöfflrac! lönncn in dcr dics«
gerichtlichcil Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Vezirksgelicht Oullfeld, am
17. März 1874.

( 1 4 0 0 - 3 ) Nr. 2160.

E d i c t
»ur Einberufung dcr V:rlasfenschafts-
Gläubiger nach dem ocistorbenen ^orenz
Archer , Keuschcnbesitzcr von Dolenderd

HauS.Nr. 15.
Von dem l. l Bezirksgerichte Vect werden

diejenigen, welche als Gläubiger an d't
Vetlassmschaft l'es am 3. März 1874
ohne Testament verstorbenen Vorcnz Nscher,
tteuschlnbcsitzcr ron Dolenbcld H^ue-
Nr. 15) eine goidcrung zu slcllen habcn,
aufgefordert, bei dilfem Gerichte zur An-
Nleldüng und Darlhuung ihrer Ansprüche

den 1 5. I u l l 1874
hiergcrichlS zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu uoerrcichen, wi-
drigcllS derselben an die Verlasscnschafl,
wenn sie durch Bezahlen der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, lein weite-
rer Anspruch zustimdc als insoferne ihncil
ein Pfandrecht gebuhlt,

«act, am 16. Ma i 1874.

j (1437—l» Ni , 3838.

Executive Falmnssc-
Vcrstcigclllilg.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Heu"
S . M . Schnitt in Laibach die e^c.
Feilbietung der dem Herrn Julius
Mayer gehörigen, mit gerichtlich«^
Pfandrechte belegten und auf 219 st'

^ 90 kr. geschätzten Fahrnisse, bestehend
l in verschiedenen Nürnbergerwarcn, ^
, willigt und hiezu zwei Fcilbietung^
Tagsatzungen, die erste auf den

15.Iuli
und die zweite auf den

2 9 . J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vol '
und nöthigen falls von 3 bis 6 ^ ^
nachmittags, im Haufe 3ir. 2 7 9 " "
Hauptftlatze in Laibach, mit dem ^
satze angeordnet worden, daß die P f ^
stücke bei dcr ersten Feilbietung n U l " ^
oder über den Schä'tzungswcrth, "^
der zweiten aber auch unter dewse^"
gcgcn soglciche Bezahlung und Weg/
schassung hintangcgeben werden.

Laibach, am 13. J u n i 18?4-

(1305-3) ^r. " ^ ^

Dritte ezcc. FeilbictM.
Vom l. l. städt.-dclcg. Bezirl^cl'ch

Malbuch wird im 'Nachhange zum diceg" ^
lichen Edictc vom : i 1 . Dczcmber
Z. 21057, bekannt gcmacht: ., _>,,llh'

(is werden über das vom ^cu l i o l ' '
rer einocrstündlich mit dem ̂ eculen gc> ^ ^
Anfuchen die mit Bescheid vorn i j i -
zembcr 1873, Z. 210^7, auf den ^
Ma i und 13. ^ul.i 1874 angco>° '^
exec. Feilbielungcn dcr dem M ^ s ^ ^ ,
von G.ohracoa gehörigen ^ " ' " ^ „
Nr. 117, Nclf..'^ir. 5)'.) " l ^ ' ^ für
Einlage Nr. 33 u<! Nalna " ' , °^z ^er
abgehalten crllHr». daß es ledige
mit obigen Befcheidc auf den

15). J u l i 1 8 7 4

angeordneten dritten « ^ ^ tc« ^ccu ^
Feilbletung fein Verble in h° c ̂ ^ ^ ,
bei dieser Feilbietung " ' ^ ^ . . u ^ w e r -
th.genfalls auch unter dcm ^ ^ '
the an den Meistbietenden h'"la"9 "
werden wird. . ^ . ^

^aibalb. am 4. I u n l l » " ' ^

Druck und Vnlag »«» I g n , z o. Klein««yr <l ßtdor V»mbt«z


